
 

Auszug aus dem substanziellen Protokoll 
130. Ratssitzung vom 20. Juni 2012
 
 
 
2856. 2012/38 

Weisung vom 01.02.2012: 
Postulat von Walter Angst (AL) und Jean-Claude Virchaux (CVP) betreffend Stif-
tung PWG, Unterstützung mit Abschreibungsbeiträgen, Bericht und Antrag auf 
Abschreibung des Postulats 

  
Antrag des Stadtrats 

 
1. Vom Bericht zum Postulat, GR Nr. 2009/549, von Walter Angst (AL) und Jean-

Claude Virchaux (CVP) vom 25. November 2009 betreffend Stiftung PWG, Unter-
stützung mit Abschreibungsbeiträgen, wird zustimmend Kenntnis genommen. 

2. Das Postulat, GR Nr. 2009/549, von Walter Angst (AL) und Jean-Claude Virchaux 
(CVP) vom 25. November 2009 betreffend Stiftung PWG, Unterstützung mit Ab-
schreibungsbeiträgen, wird als erledigt abgeschrieben. 

 
 
Kommissionsmehrheit/-minderheiten: 
 
Niklaus Scherr (AL): Die Mehrheit ist der Ansicht, dass der kurze Bericht einleuchtend 
aufzeigt, dass die Abschreibungsbeiträge bisher sinnvoll eingesetzt wurden und die be-
fürchteten Nebenwirkungen nicht eingetreten sind. Die Mehrheit wird daher den Bericht 
zustimmend zur Kenntnis nehmen und der Abschreibung des Postulats zustimmen. 
 
Severin Pflüger (FDP): Der Stadtrat hat den verlangten Bericht verfasst und damit 
nehmen wir ihn zur Kenntnis. Wir müssen ihn weder ablehnen noch ihm zustimmen. So 
viel steht nicht in diesem Papier, dass es zustimmend oder ablehnend zur Kenntnis ge-
nommen werden könnte. 
Der Bericht ist etwas eindimensional geraten. Er lässt für mich die Frage unbeantwortet, 
welche Wirkung der gemeinnützige Wohnungsbau auf unseren Wohnungsmarkt hat. Die 
Postulanten haben nicht danach gefragt, da sie ausblenden wollen, dass der gemein-
nützige Wohnungsbau einen Einfluss auf den Marktpreis hat, worunter 75 Prozent unse-
rer Stadtbevölkerung leiden, die nicht vom gemeinnützigen Wohnungsbau profitieren. 
 
Dr. Bernhard im Oberdorf (SVP): Es gibt einen Unterschied zwischen der reinen 
Kenntnisnahme und der ablehnenden Kenntnisnahme. Bei ersterer wird eine Sache 
durchgewunken. Wir sind aber mit dem Vorgehen bei der PWG nicht einverstanden, 
weshalb wir den Bericht nur ablehnend zur Kenntnis nehmen werden. 
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Änderungsantrag 
 
Die Mehrheit der SK FD beantragt Zustimmung zum Antrag des Stadtrats. 
 
Die Minderheit 1 der SK FD beantragt folgende Änderung zum Antrag des Stadtrats: 
 
1. Vom Bericht zum Postulat, GR Nr. 2009/549, von Walter Angst (AL) und Jean-

Claude Virchaux (CVP) vom 25. November 2009 betreffend Stiftung PWG, Unter-
stützung mit Abschreibungsbeiträgen, wird zustimmend Kenntnis genommen.  

 
Die Minderheit 2 der SK FD beantragt folgende Änderung zum Antrag des Stadtrats: 
 
2. Vom Bericht zum Postulat, GR Nr. 2009/549, von Walter Angst (AL) und Jean-

Claude Virchaux (CVP) vom 25. November 2009 betreffend Stiftung PWG, Unter-
stützung mit Abschreibungsbeiträgen, wird ablehnend Kenntnis genommen.  

 
Mehrheit: Niklaus Scherr (AL), Referent; Dr. Davy Graf (SP), Patrick Hani Huber (SP) i.V. von 

Dr. Esther Straub (SP), Andrea-Nüssli Danuser (SP) i.V. von Präsidentin Dorothea 
Frei (SP), Daniel Meier (CVP), Marcel Savarioud (SP) i.V. von Salvatore Di Concilio 
(SP), Kathy Steiner (Grüne), Florian Utz (SP) i.V. von Marlène Butz (SP)  

Minderheit 1: Vizepräsident Severin Pflüger (FDP), Referent; Cäcilia Hänni-Etter (FDP), Matthias 
Wiesmann (GLP) 

Minderheit 2: Dr. Bernhard im Oberdorf (SVP), Referent; Urs Fehr (SVP) 

 
Abstimmung gemäss Art. 36 GeschO GR (gleichgeordnete Anträge): 
 
Antrag Mehrheit  67 Stimmen 
 
Antrag Minderheit 1  26 Stimmen 
 
Antrag Minderheit 2  23 Stimmen 
 
Total   116 Stimmen 
 
= absolutes Mehr  59 Stimmen 
 
Damit ist dem Antrag Mehrheit zugestimmt. 
 
 
Schlussabstimmung 
 
Die Mehrheit der SK FD beantragt Zustimmung zum Antrag des Stadtrats. 
 
Die Minderheit der SK FD beantragt Ablehnung des Antrags des Stadtrats. 
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Mehrheit: Niklaus Scherr (AL), Referent; Dr. Davy Graf (SP), Patrick Hadi Huber (SP) i.V. von Dr. 
Esther Straub (SP), Daniel Meier (CVP), Andrea-Nüssli Danuser (SP) i.V. von Präsiden-
tin Dorothea Frei (SP), Marcel Savarioud (SP) i.V. von Salvatore Di Concilio (SP), Kathy 
Steiner (Grüne), Florian Utz (SP) i.V. von Marlène Butz (SP)  

Minderheit: Vizepräsident Severin Pflüger (FDP), Referent; Urs Fehr (SVP), Cäcilia Hänni-Etter 
(FDP), Dr. Bernhard im Oberdorf (SVP), Matthias Wiesmann (GLP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 67 gegen 48 Stimmen zu. 
 
 
Damit ist in Übereinstimmung mit dem Stadtrat beschlossen: 

 
1. Vom Bericht zum Postulat, GR Nr. 2009/549, von Walter Angst (AL) und Jean-

Claude Virchaux (CVP) vom 25. November 2009 betreffend Stiftung PWG, Unter-
stützung mit Abschreibungsbeiträgen, wird zustimmend Kenntnis genommen. 

2. Das Postulat, GR Nr. 2009/549, von Walter Angst (AL) und Jean-Claude Virchaux 
(CVP) vom 25. November 2009 betreffend Stiftung PWG, Unterstützung mit Ab-
schreibungsbeiträgen, wird als erledigt abgeschrieben. 

 
Mitteilung an den Stadtrat und amtliche Publikation am 27. Juni 2012 gemäss Art. 12 
der Gemeindeordnung 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


